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Donnerstag , LL April 187 « .

Deutschland .
München , 11 . Apr . ( Nürnb . Kor .) Von den Abge - ,

ordneten der patriotischen Partei , welche zugleich Mit¬
glieder des Zollparlaments sind , werden sich vorerst nur
Wenige nach Berlin begeben ; die Andern , namentlich Jene ,
welche mit Ausschußreferaten betraut sind , wollen nach
Ostern ihre Arbeiten hier fortsetzen und nur dann ihren
Sitz - im Zollparlament einnehmen , wenn ihre Anwesenheit
zu wichtigen Abstimmungen dort selbst wünschenSwerth er¬
scheinen sollte . Aus diese Weise wird durch das Zoll -
psrlament keine bedeutende Verzögerung in der Erledigung
der Arbeiten unserer Zweiten Kammer eintreten .

Posen , 10 . Apr . Noch immer kommen hier von Zeit
zu Zeit aus Sibirien entlassene , der Provinz Posen
angehörige Theilnehmer an dem Aufstande von 1863
im kläglichsten Zustande und von allen Existenzmitteln
entblößt an . Die Entlassungen von sibirischen Verbannten
von Seiten der russischen Regierung erfolgen jetzt nur auf
besondere Verwendung des norddeutschen auswärtigen Mi¬
nisteriums , an welches die Angehörigen der Verbannten
sich zu wenden haben .

Niederlande .
Haag , 10 . Apr . Die letzten Abstimmungen der Zwei¬

ten Kammer sind dem Ministerium günstiger gewesen ,
als man erwartet hatte . Das Armenpflege -Gesetz wurde
mit 54 gegen 14 Stimmen , die Erhöhung deö Budgets
der Marine einstimmig , und eine Erhöhung des KriegS -
budgetS für 1870 um 499,445 fl . zur Anschaffung von
Feuerwaffen , trotz mehrerer Einwürfe vsn Seiten einiger
Fachmänner , mit 55 gegen 13 Stimmen angenommen .
Beide Kammern haben sich bis auf weiteres vertagt .

Rußland und Pole « .
** St . Petersburg , 8 . Apr . Von Seiten der Regie¬

rung ist bekanntlich die Konzession zum Bau einer Eisen¬
bahn von Smolensk nach Brest - LitowSki an dieselbe
Unternehmergesellschaft ertheilt worden , welche die Bahn¬
linie MoSkau - Smolensk herstellt . Letztere Linie nähert
sich ihrer Vollendung . Die neue Bahn wird von Smo¬
lensk über Orscha , Boriffow , Minsk und Kobryn nach
Brest gebaut . Ihre Länge beträgt gegen 630 Werst . Daö
Grundkapital zu ihrer Ausführung ist auf 26,040,000 Ru¬
bel Silber angesetzt. Vertragsmäßig muß dieser Bahnbau
spätestens 6 Monate nach Empfang der Konzession begon¬
nen und in 3 Jahren beendet werden .

Vor kurzem hat das Ministerkomitee den Plan wegen
Verkaufs der Bahnlinie Kiew - Balta und das Projekt
wegen Anlegung einer Eisenbahn von Brest - Litowski
nach Kiew in Berathung gezogen . Zu der erstgenann¬
ten Linie gehören die Zweigbahnen von Bereditschew nach
Kazatin und von Jmerinka nach Woloczysk an der öster¬
reichischen Grenze . Wer nun diese Bahnen kauft , erhält
zugleich die Konzession für den Bau der Bahnlinie Kiew -
Bereditschew -Lutzk-Brest , nebst einer Zweigbahn von Lutz!
nach Nadziwilow an der österreichischen Grenze zum An¬
schluß an die von Brody nach Lwow führende Eisenbahn .
Der Verkaufspreis für die Linie Kiew -Balta mit Einschluß
der erwähnten Zweigbahnen ist aus 19,860,000 Rubel
Silber normirt . Dazu kommen noch 1,980,000 Rubel S .
an Kosten für die Fertigstellung mehrerer noch unvoll - u-
deter Bauarbeiten . Zu diesem Kaufgeschäft sowie zur An¬
legung der damit verbundenen Bahnlinie Kiew -Brest nebst
Zweigbahn haben sich 17 Bewerber gemeldet . Vom Finanz¬
minister sind aber nach näherer Prüfung nur deren 9
zur Konkurrenz zugelassen worden . Unter den Zugelaffe -
nen ( meist Konsortien ) befinden sich die Warschauer Ban¬
kiers Kronenberg und Fränkel , sowie l) r . Strousberg ans
Berlin . Im hiesigen Publikum wird vielfach der Wunsch
laut , die Bahn Kiew -Brest ihrer strategischen Bedeutung
wegen nicht Ausländern oder Polen , sondern einer russi¬
schen Gesellschaft überwiesen zu sehen . Als bemerkenswerth
verdient übrigens noch hervorgehoben zu werden , daß in
den Konzessionsbedingungen für diese Bahnlinie nebst der
Zweigbahn nach Radziwilow ausdrücklich gefordert wird :
das gesammte Dienstpersonal auf beiden Bahnen müsse von
russischer Herkunft sein . Angesichts der Erfahrungen beim
letzten polnischen Aufstande hat offenbar die militärische
Wichtigkeit der netten Schienenanlagen den Beweggrund
zu solcher Forderung gebildet .

Nach Mittheilungen aus Irkutsk wurde diese Stadt
im Januar von einer ganz außergewöhnlichen Ueber -
schwemmung heimgesucht. Das Unglück erhielt aber noch
eine günstigere Wendung , als Anfangs irgend zu hoffen
stand . In Folge eines starken Sturmes vom Baikal - See
her stiegen am 4 . Jan . Abends die Gewässer der Angara
zu bedeutender Höhe . Ein großer Theil der Stadt wurde
dadurch vier Fuß hoch überschwemmt . Zum Glück trat in¬
dessen während der Nacht strenge Kälte ein . Am nächsten
Morgen war das in die niederen Stadttheile gedrungene
Wasser mit Eis bedeckt und konnte allmälig beseitigt wer »
den , während der Frost auch die Fluthen der Angara er¬
starrte und von dort weiteren Zustrom hinderte .

Neuere Berichte über die Verhältnisse der Kirgisen
ergeben , daß in dem Uralschen und dem Turgaischen Bezirk
jetzt vollkommene Ruhe und Ordnung herrrscht . Die dor¬
tigen Kirgisen haben durchweg das neue Reglement ange¬
nommen . Auch leben dieselben mit den UraHchen Kosaken
in guten Beziehungen . Diejenigen Kirgisenstamme , welche
bei der vorigjährigen Bewegung sich nach China gewendet
und daselbst Aufnahme gefunden haben , bitten gegenwärtig
um die Erlaubniß , in ihre früheren Wohnplätze zurückzu¬
kehren. Sie erklären sich dabei bereit , nicht bloS das neue
Reglement anzunehmen , sondern auch die noch rückständigen
vorigjährigen Steuern nachzuzahleu . Eben so tragen die
Kirgisen , welche nach den Ust -urt -Gegenden ausgewandert
sind , auf die Erlaubniß zur Rückkehr in ihre alten Sitze
an . Längs dem Flusse Emba werden in diesem Jahre
Militärabtheilungen Stellung nehmen , um etwa in unser
Gebiet eindringende Chivanische Räuberbanden zurückzu-
zuweisen . Solche Banden pflegen alljährlich die Grenzbe¬
zirke zu beunruhigen .

Vermischte Nachrichte«.
— Berlin , 11 . Apr . In den Verwaltungsrath der preußischen

Zentral - Bodenkredit - Aktiengesellschaft wurden ge ^
wählt : Graf v. Arnim -Boytzenburg , v. Bernuth , Staat - minister a . D . ,
v . Bethmann -Hoklweg , Geh . Kvmmerz . -Ralh,G . Bleichroder , Graf
v. Bochholtz , Rittergutsbesitzer , vr . Braun , Reichstags -Abgeordneter ,
L . Fremy , StaatSrath und Gouverneur de» Credit- Foncicr in Pari «,
Geh . Kommerzienralh A. Hansemann , v . Heyden , General -LandschaftS-
ra 'h, v. Kardorff , Rittergutsbesitzer , Miquel , Oberbürgermeister a. D .,
v . NathustuS , Geh . RegierungSrath und Rittergutsbesitzer , Frhr .
v. Oppenheim , Geh . Kommerzienralh in Berlin , Baron AlphonS
v. Rothschild , königl. preußischer Generalkonsul und Generalkonsul des

Norddeutschen Bunde « in Pari «, Mayer Karl v. Rothschild in Frank¬
furt a. M . , v. Saenger auf Grabow » , Geh. Obcrfinanzrath Scheele ,
v. Wedell . Ritterschaftsrath .

— Brüssel , 10 . Apr . Der berühmte Violinist Charle « de Be¬
rt ot ist in voriger Nacht nach langer Krankheit gestorben. Er war
1802 in Löwen geboren.

Hamburg , 7. Apr . Das Hamburger Post -Dampfschiff . Teuto¬
nia "

, Kapitän Winzen , welches am 12. März von hier und am
15 . März von Havre abgegangen , ist am 4 . d. MtS . wohlbehalten
in Havanna angekommen .

Hamburg , 7 . Apr. Das Hamburg -Neu - Yorkcr Post -Dampfschiff
. Allemannia "

, Kapitän Barends , welche« am 24 . März von hier
und am 26 . März von Havre abgegangen , ist nach einer Reise von
10 Tagen 8 Stunden am 6. d. , 7 Uhr Morgen » , wohlbehalten in
Neu - Uork angekommen .

w . Mannheim , 11 . Apr . ( Kursbericht der Mannheimer
Börse .) Weizen , Roggen und Gerste ziemlich unverändert . Hafer
fest . Als bezahlte Preise notirr » wir : Weizen, effektiv hiesiger
Gegend , 200 Zollpsnnd 11 fl. 30 - 45 kr., ungarischer 12 fl. 30 kr.
bis 13 fl., fränkische» 11 fl. 40 kr., pr. norddeutscher 11 fl. 54 bi «
12 fl . — Roggen , eff . 8 fl. 40 — 45 kr. — Gerste , eff. hies. Gegend ,
S fl. 15 kr. , württembergisch« und badische 3 fl. 30 — 40 kr.,
Psälzer I . 9 fl. 20 kr. — Hafer . eff . 100 Zollpfund 8 fl. 12 bi «
20 kr. — Kernen , effektiv 20 » Zollpsnnd 11 fl. 15 kr. —
Oelsamen , deutscher Kohlrep « 24 fl. 30 —45 kr. — Bohnen 11 fl.
bis 12 fl. — Wicken 9 fl. bis 10 fl. — Kleesamen , deutscher I.
29 fl. , U. 24 fl. bis 26 fl ., Luzerner 25 fl. bis 25 «/ - fl. , Espar¬
sette 9 fl.

Leinöl und Rüböl unverändert ; Petroleum matt . Oel : ( mit
Faß ) IM Zollpsnnd Leinöl , effektiv Inland , in Parthien 21 fl . 15 kr.
faßweise 21 fl. 30 kr. Rüböl . effektiv Jnlmrd , faßweise 27 fl. 30 kr.,
in Parthien 27 fl. — Mehl : IM Zollpfund Weizenmehl
Nr . 0 9 fl. 30 kr. bis 10 fl. 45 kr. , Nr . 1 8 fl. 30 kr. bi«
10 fl . — kr. , Nr . 2 7 fl. 30 kr. bis 9 fl. - kr. , Nr . 3 6 fl.
30 kr. bi « 7 fl . 15 >r . , Nr . 4 5 fl , 30 kr. — Roggenmehl , Nr . 0 — 1,
Stettiner , 6 fl. 40 kr., Nr . 1 6 fl. 45 kr. — Branntwein , eff. ( 50 */ ,
n. Tr .) transit ( 150 Litres ) 19 fl. G . — Petroleum , in Parthien
verzollt , nach Qualität 14 fl. G . ,

Der Feiertage wegen findet die nächste Börse erst am 21 . d . M .
statt.

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn. Kroenlein .

Marktpreise der vergangenen Woche (mitgetheilt vom Statistischen Bureau) .

Berlin . 8 . April :
»tn

Roggen 3 fl. 59 kr. — Rüböl 25 fl. 49 kr.

Marktorte .
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Bürgerliche Rechtspflege .
Warnung.

M .113 . Nr . 9039 . Frei bürg . Auf Antrag
de « Professor vr . Hecker dahier wird hiermit gegen
den Erwerb der ihm abhanden gekommenen 7 . Diviven -
dtnanweisung Nr . 4 zum Antheilschein der Spinnerei
und Weberei Offcnburg vom BelriebSjahr 1869 ge¬
warnt . Fieibarg , den 9 . April 1870 . Grvtzh. bad .
Amtsgericht . D i e tz.

OeffrMliche «nffardernngea .
M .89 . Nr . 2307 . Borberg . Auf Antrag der

Johann Michel Dorzbacher Eheleute von Schilling -
fladl werden alle Diejenigen , welche an nachbenannten ,
auf der Gemarkung Schillingstadt gelegenen Grund¬
stücken in den Grund - und Pfandbüchern nicht ge¬
nannte , auch sonst unbekannte dinglich« Rechte, lehen-
rechtliche «der fideikommiffarische Ansprüche haben,
oder zu haben glauben , aufgesordcrt, solche

binnen 2 Monaten
anher geltend zu machen , ansonst sic dem neuen Er¬
werber gegenüber für erloschen erklärt werden .

I Liegenschaften de » Ehemanns :
1) 11 Ruthen Wiese aus der Barth , neben selbst

und Philipp Ohnsmann .
2) 5 Ruthen Wiese in den Brunnenwiesen , neben

Adam Weber und Adam Seeber .
3) 33 «/i » Ruthen Acker im Hof , neben Karl Seeber

und Johann Schenker .
4 ) 33 Ruthen Acker allda , neben Philipp OhnS -

mann und unbekannt .
5) 22 Ruthen Acker oberen KästleinSgraben , neben

Marlin Ullmerich und unbekannt .
6) 1 Ruthe Kraulgarten auf der Barth , neben Mar¬

tin Kubold 'S Wtb . und Anton Hügel .
ll . Liegenschaften der Ehefrau :

7) 6 Ruthen Acker in den Weinbergen , neben Bal¬
tin Stauch und Franz Hock.

8 ) 3 Ruthen Acker allda , neben Martin Ullmerich
und Johann Blesch Wtb .

9) 26 Ruthen Acker im Heinzenbusch . neben Karl
Ullmerich und Marsin Niklau « .

10 ) 12 Ruthen Acker in den Weinbergen , neben Karl
Geiger alt » nd Mauer .

11 ) 6 Ruthen Acker allda , neben Wilhelm Weber
und Anwender .

12 ) 6 -/ „ Ruthen Acker allda , neben Peter Blesch und
Peter Heck.

13) 24 °/, , Ruthen Acker im Schlüpf , neben Ludwig
Frank und Andre« Gehrig .

14) 30 Ruthen Acker oberm kleinen Hölzlein , neben
Johann Wörner und Georg Nie «.

Borberg , den 6. April 1870 .
Grohh . bad . Amtsgericht .

Singer .
M .88 . Nr . 8934 . Kreiburg .

In Sachen
der Gemeinde Lehen

gegen
unbekannte Personm ,

dingliche Recht « betr .
Da in der mit diesseitiger Verfügung vom 4 . Dezem¬

ber ». I . gesetzten Frist keine dinglichen , lehenrechtli -
chen oder fideikommiffarische» Rechte an den dort ver -
zeichneten Liegenschaften geltend gemacht worden sind,
wekden jene Rechte der auffordernden Gemeinde gegen¬

über für verloren erklärt.
Freiburg , den 6 . April 1870 .

Großh . bad. Amtsgericht.Gal .ura .
M .38 . Nr . 3470 . Konstanz . Unter Bezug aufda« öffentliche AuSschrcibenvom 7. Januar d. I ., Nr .

372 , werden die in demselben bezeichne« » etwaige »
Rechte dritter Personen den jetzigen Besitzern Josef »nd
Alois Martin au« dem Paradiese gegenüber für
erloschen erklärt, da solche in der hiefür angesetz¬
ten Frist nicht geltend gemacht worden find. Kon¬
stanz , den 1 . April 1870 . Großh . bad. AmlSgericht .
v . Wlinker .

M56 . Nr . 4702 . Bruchsal .
3 - S .

Franz Martin Speck von Obergrom -
bach

» gegen
Unbekannte,

Eigenthum betr.
Da in Folge der diesseitigen Aufforderung vom 23 .v. Mt «. weder dingliche Rechte, noch lchemechtliche oder



fideikommissarische Ansprüche an den iwrlhezeichMten.
Grundstücken geltend Hnvacht Wuche» s,

' s» werden
Isolche dem neuen <jr « rbek gegenüber für Perlorm
gegangen erklärt. ^ ^ -

Bruchsal, den 30. März 1L70.
Großh. bad . Amtsgericht.

Schätz .
M .51 . Nr . 4841 . Bruchsal .

I . S.
August Schössler in Untergrombach

- - Segen
Unbekannte,

Eigenchum betr.
Da in Folge der diesseitigen Aufforderung vom 18.

Februar d. I ., Nr . 2744 , weder dingliche Rechte , noch
lehenrechrliche oder fideikommissarische Ansprüche an
den dort bezeichnet «« Grundstücken geltend gemacht
wurden , so werden solche dem neuen Erwerber gegen¬
über für erloschen erklärt .

Bruchsal, den 2 . April 1870.
Grotzb. bad, Amtsgericht.

Schätz .
M .114 . Nr . 4929 . MSilbe im . Nachdem hin-

sichtlich der diesseitigen Aufforderung vom 4. März d.
A , Nr . 3097 , keinerlei Richte an dem darin beschrie¬
benen Grundstück geltend gemach : wurden , so werden
nunmehr nach Ablauf der geordneten Frist alle An¬
sprüche Dritter der Brun » THummel ' « Ehefrau ,
Louise, geh. Lang , von Liel gegenüber sür verloren
erklärt.

Müllheim , den 8 . April 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

H . Ko hin nt .
M .1SS. Nr . 5091. Müllheim . Zufolge der

Aufforderung vom 2 . v . MlS . , Sir. 2987 , wurden be¬

züglich der dort beschriebenen Liegenschaften keinerlei
Ansprüche erhoben, weßhalb die letzteren der Franziska
Raimann , Lorenz Esch er jg. Ehefrau von Vellin¬

gen, sowie der Magdalena Raimanw , Ioh . Mül¬
ler jg. Ehzsran in Niederweiler gegenüber sür verlo¬
ren erklärt werden.

Müllheim , den 8 . April 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

H. Kohlunt .
M .110. Nr . 2141 . E b e r b a ch. Die auf di-

Lffmlliche Aufforderung vom 24. Januar l . I . , Nr .
570/71 . nicht geltend gemachten dinglichen Rechte ,
lehenrechtlichen und fidrikommissarischen Ansprüche
werden der Bcrlassenschaft des Wilhelm BrauS ge¬
genüber für erloschen erklärt . V . R . W .

Sberbach, de» 8 . April 1870.
Großh . bad . Amtsgericht.

Hauser .
Gaule « .

M .116. Nr . 3863. Villingen . Gegen Schrei -
ner Andreas Sieber von Kappel haben wir Gant
erkannt , und «S wird nunmehr zum Richtigstel¬
lung» - und VorzugSverfabren Tagsahrt auberaumt
aus

Freitag den 29 . d. MtS .,
Borm . 8 Uhr .

ES werden alle Diejenigen, welche aus was immer
sür einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen, aufzefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
»der mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrecht« zu bezeichnen , so¬
wie ihre Beweisurkunden vorzulegen, oder den Beweis
durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und ein

Gl äubig" -" ' ^ ch" ß -^n.ni >is uiiü ein Borg - oder Nach-

laßvergirlch versucht werde« , und eS werden in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung de« Maffepsiegers
undGlLibig -rauSschusse « die NMerjcheinrnden als der
Mehrheit der Erschienenenbeilretend ange,ehcn werden.

Die im Anstande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bi« zu gener Tagsahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für dtn Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welch, nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen Tollem widrigenfalls alle weiteren Verfügun -

gen und Erkenntnisse mit der gleichen W .rkmrg , wie
wenn si« der Partei eröffnet wären . nur an dem Si -

tzungsorce de« Gericht« angeschlagenwürden.
Villingen , den 7. Avril 1870.

Großh . bad . AmlSgericht.
Buisson .

M .1P . Nr . 6360. Mosbach . Gegen Bäck»

Ludwig Wintcrbaucr von Hüffenhardt haben wir

Ganr erkannt , und e« wird nunmehr zum Richtig¬
stellung«- uni» Vorzug-verfahren Tagsahrt anberaumt

aus
Donnerstag de » 5 . Mai d. I - ,

früh 8 Uhr .
Erwerben alle Diejenigen , welche aus wa« immer

für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen, ausgesordert, solche in der angesetzteii Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
»der mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzug» - oder Untcrpsandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre BeweiSurkunden vorzulegen oder dm Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselbe« Tagsahrr wird ein Massepflegerund ein
Gläubi » rauSschuß ernannt und ein Borg - oder Nach-

latzverglrich versucht werden , »nd es sollen in Bezug
aus Boravergleiche und Ernennung des Massepflegers
und GläubigeranSschusseSdie Nichterschenrendmals der
Mehrheit der Erschienenenbeitrelend angesehen werden.

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
st« « bi« zu jener Tagsahrt einen dahier wohnendenGe¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungen zu
btstellen , welche nach dm Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen Mm , widrigenfalls alle weiteren Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wmn
sie der Partei eröffnet wären , nur an dem SrtzungSvrte
des Gerichts angeschlagen, beziehungsweisedenjenigen
im AuSlande wohncndm Gläubigern , deren Aufent¬

halt » »-! bekannt ist. durch die Post zugesmdet würden .
Morbach , den 8. A . ^ 1870.

Großh . bad . Amtsgericht.
H e r e S.

M .131. Nr . 2518. B » nndorf . In der Gant

de« Ferdinand Dörslinger von Gutenburg werden

alle diejenige» Glänbiger . welche ihre Ansprüche an

dle Ganlmchse bi« heute nicht angemeldet haben, hiemrt

von derselben auSgcschloffm .
^

lndorf, den 8. April 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

S ch S n l e .
Stritt .

:15 . Nr . 3421 : Donauesckingen . In
>nt gegen den Nachlaß de - Johann Baptist,P e-

welche ihre Ansprüche an die EMmasse bi- byrktznicht
angemeldet haben, v», öntzAerAMGeWeffsn .

Donauesching« , den S . HjMlLvM f?
Großh . bad .

'NNlttzgcNchk.
'

Z ep s.
vrrmügrnsabsonderuugrn .

M .145. Nr . 1112 . LiMMwer . . Fr erbatrg .
Die Ehefrau des zur Zczt qbchesenden POlchtd « Joses
Maier von Altbreisach hat gegen ihren Ehemann
Klage ausVermögenSadjonderuug eingereichl , und ist
Tagfahrt zur Verhandlung auf

Montag den 2 3. Mai b . I . ,
VormrltachS halb 9. U.hr ,

angeordnet ; was zur Kenntnißnahme der Gläubiger
öffentlich bekannt gemacht wird .

Freiburg , dm 23 . März 1870:
Großh . Kreis- und Hofgericht,

v. Hennin .
Stolz .

M .128 . N.Nr . 1735. Civilkammer. Walds Hut .
Die Ehefrau des Kaufmann « H. J . Lüber von Un-
termettingm , Wilhelmine , gel . Mülhaupk , hat ge¬
gen diesen ihren Ehemann eine Klage aus VermögenS-

absondenmg dahier erhoben, und ist zur Verhandlung
hierüber Tagsahrt in die Gerichtssitzungvom

Donnerstag den iS . Mai d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet worden ; was zur Ken«miß der Gläubiger
hiermit bekannt gemacht wird .

Waldshut , dm 7. April 1870.
Großh . bad . KceiSgericht .

Jnnghann «.
Lacher .

M .121. Karlsruhe . Die Ehefrau de« Zeichuen-
lehrer« Ludwig Order in Durlach , Auguste Slisa -

betha , geborne Buhler , hat gegen ihren Ehemann
Klage auf VermögenSabsonderung erhoben , und ist
Tagsahrt zur Verhandlung auf

Montag den 23 . Mai d. I . ,
Vormittags '/ -S Uhr ,

anberaumt . Die« wird hiermit zur Kenntnißnahme
der Gläubiger öffentlich bekannt gemacht.

Karlsruhe , den 7 . April 1870.
Großh . Kreis - und Hofgericht, I . Civilkammer.

vr . Puchelt .
Ottmar Mohl .

M .132 . Nr . 1315 . M » Sb ach . Die Ehefrau des
Schreinermeisters GmrgKrautd , jung , Marie , geb .
Reinig , von Eberbach hat durch Anwalt .Deldner
eine Klage gegen ihren Ehemann wegen VermögenS-

absondcrung dahier eingercicht , woraus Tagsahrt zur
Verhandlung auf

Dienstag den 24 . MaHL . ,, . „
Vormittags 9 Uhr ,

anberaunlt wurde. Die beiheiligten Gläubiger erhal¬
ten hievon Nachricht.

Mosbach, dm 11. April 1870.
Großh . bad. Kreisgericht.

Der KreisgerichtS- Dtrektor :
Nicolai .

Baumgartner .
M .130. Nr . 2,518. Bonndorf . I » der Gant

des Ferd . Dörflinger von Gutenburg wird ausge¬
sprochen . die Ehefrau des GanlmannS , Helena, geb .
Beichte , sei berechtigt , ihr Vermögen von dem ihres
Ehemannes abzusoi .dern.

V. R . W.
Bonndors , den 8. April 1870.

Großh . bad . Amtsgericht.
S ch ö n k r .

Stritt .
verschovenheitsverfahrk «.

M .103. Nr . 4149 . R -allrlll Erhard Bech .
told von Siollhofeu wird für verschollen erklärt und
sein Vermögen dm mulhmaßlichm Erben in fürsorg¬
lichen Besitz übergevm.

V . R . W.
Rastatt , den 3l . M . rz 1870.

Großh . bao. AmlSgericht.
P f a f f .

Entmündigungen .
M .99. Nr . 3802. Durlach . Durch diesseitiges

Trkeuinuiß vom 1 . März d. I . , Nr . 2484 , wurde ter
ledige Martin Schisser von Johlingm nach L .N . S .
439 wegen bleibender Gemüthsschwäche für entmün¬
digt erklärt ; was mit dem Beifügen zur öffentlichen
Keimmiß gebracht wird, daß JvsH Knopf von Jöh -

lingm als Vormund und Marlin Kuld von da als
Gegenvormund de« Eniwünoigten ernannt sind .

Durlach , den 5 . April 1870.
Großh. dad . Amtsgericht.

G a u p p.
M .97. Nr . 7571. Pforzheim . Durch ' Er¬

kenntnis vom 22 . März l . I . , Nr . 6384 , wurde Frie¬
derike Din gl er von OeschelbroMi wegen bleibender
Gemüthsschwächeentmündigt .

Pforzheim, den 5. April 1870:
Großh . bad . Amtsgericht.

Gärtnev .
H . Schneider .

Erbeinweisungr ».
M.76. Nr . 460/ . Engen . Die Ehefrau des

Ioh . Nepomuk Ne ff von Jmmmdingen , Albertine,
geb. Beller , wird in Besitz und Gewähr der Vcrlas-

smschast der -j- Johanna 'Beller , gab . Beck, von
Möhringen eingesetzt.

Engen, den 4 . April 1870. ,
Großh . bad. Amtsgericht.

Schmitt .
M .112 ». Nr . 2382 . « chern . Die Ehefrau de«

Georg Jörger , Kübler von hier. Monica , geb. Roh¬
re r, hat um Einweisung in Besitz und Gewähr der
Verlassenschaft ihre » -j- Ehemanne« gebeten und wird
dem Gesuch« ftattgegeben, wenn i« M «rha l b 2 Mo¬
naten kein« Einsprache erhöbe » lvird. Achem , den
9. April 1870. Großh . bad . Amtsgericht. Himmel .

M .106. Nr . 6330. M . Sbach. Da auf di - dies¬
seitige Aufforderung vem 2 . v. Ml « ., Nr . 4170 , keine
Einsprachen erhoben word«n find, s» wird die Wittwe
de« Taglöhncrs Michael Hitzseid , Anna Maria , geb .
Unangst , von Mosbach in Besitz und Gewähr der
Verlaffmschaft ihres Ehemannes eingewiesm.

Mosbach, den 8 . April 1870.
Großh. bad . Amtsgericht.

Heres .
Erbnorlaünugen .

M .134. Breisach . Bernhard Birkle von
SaSbach , besten Ausmthalt dahier unbekannt ist , ist
an dem Vermögen-Nachlasse seine« am 9. Januar 1870
verstorbenen Vater« Bernhard Birkle , all , von
SaSbach erbberechtigt.

Derselbe oder dessen RechtSfolger wtrden hiermit
ausgesordert, sich bei dem Unterzeichneten

binnen drei M » naten
in Prrso » »der durch einen in öffentlicher Urkunde er«

nannten Bevollmächtigten zu melden , widrigenfalls die
Erbschaft Denen gEtheilt würde: welchen sie zukäme,
wenn sie , die VtogAlOmen , zur Zeit de« Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen « arm .

Breisach, dm 10. April 1870.
Th . v . Mader , Notar .

M .101 . Seckenheim . Zur Erbschaft der ledig
vgrstorbmeu Schanrnr Schuhmacher von Plankstadl
ist deren- Schtvssier EUsLbetha Schuhmacher , vor
vier Jahren nach Nordamerika ausgcwaudert , kraft
Gesetzes berufen.

Dieselbe oder deren eheliche Nachkommen werden
hiermit ausgesordert, sich zur Empfangnahme der Erb¬
schaft binnen

drei Monaten
bei Unterzeichnetemzu melden , widrigenfalls die Erb¬
schaft lediglich Denjenigen zugewiesen werden wird,
welchen sie zukäme . wmn die Vvrgeladenen zur Zelt
des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wären.

Seckenheim, den 31. März 1870.
Großh. Notar

M . Hartmann .
M .109. Wolfach . Ferdinanz Walz von Wol-

fach ist !m Jahr 1847 als Messerschmied nach Amerika
gereist ; derselbe ist zur Erbschaft seine« am 8 . April
d. I . verstorbenen Vaters, , des pensionirlen AmtS-

chirurzen Joses Walz dahier, berufen.
Da der Aufenthaltsort des Ferdinand Walz seit

vielen Jahren unbekannt ist, so wird derselbe zur Erb-

theilung mit Frist von
drei Monaten '

» » durch öffentlich vorgeladen , mit dem Ansügen , ent¬
weder persönlich zu erscheinen , oder «inen Bevollmäch¬
tigten zu ernennen, indem im Unterlassungsfall« ange¬
nommen werden wird , daß der Vorgcladene nicht mehr
am Leben und ohne LeibeSerbm gestorben , wornach so¬
fort sein Erbsbetreffniß seinen Miterbcn zugewiesen
werden würde.

Wvlfach, den 9 . April 1870 .
Der Großh . Notar

L a t l n e r .
HanVelsregistrr -EuttrSge .

M .74 . Nr . 3543 . Villingen .
Die Führung des Firmenregisters betr.

An Stelle des seitherigen VorstehersWilhelm Mül¬
ler in Königsfeld ist nunmehr Friedrich August
Rietschke als unbeschränkter Geschäftsführer der
Firma getreten. Als Prokurist wurde Karl Barth
in KönigSfelb bestellt .

Villingen , den 5 . April 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht.

E l s n e r .
F . Stoll .

M .100. Nr . 3279. Baden . Unter O .Z . 165
wurde heute zum Firmenregister eingetragen : Die
Firma „ F . Heeg in Baden"

. Inhaber der Firma ist
Kaufmann Franz Anton Heeg von Rastalt , verehe¬
licht mit Stefanie , geb . Mur « ! , von hier. Ehever¬
trag vom 20. März d. I . , wornach jeder Theil 25 fl.
in die Gemeinschaft einwirft , während alles übrige
Vermögen, welcher in die Ehe eiugebracht, oder wäh¬
rend derselben durch Erbschaft, Schenkung, Vermäckt-

niß oder sonstige unentgeltliche ReebtStilcl erworben
wird , von der Gemeinschaft ausgeschlossen sein soll .

Baden , den 8 . April 1870.
Großh . bad. Amtsgericht,

s . Z e ch.
M .98 . Nr . 5035 . Bruchsal . Zu O Z . 157

des Firmenregisters : Firma I . Ch . Sieber in
Bruchsal , wurde unterm Heutigen eingetragen der
Ucbcrgang derselben auf Hermann Brand in
Bruchsal.

Bruchsal, Ken 6 . April 1870.
Großh . bäd . Amtsgericht.

Schätz .
M .118. Nr . 1890. Gengenbach . Di« offene ,

zum Betrieb der Sieinkoblenqrube zu Berghaupten er¬
richtet « Handelsgesellschaft Gschwind u . Cie . in
Berghaupten hat sich in Folge der am 3 . Oktober 1867
«Kffiicteii Gant über daS Vermögen deS G . setlschalters
I G. Mezger in Kippeuheim aufgelöst . Gengen-
bach , den 5. April 1870. Großh . bad . AmlSgericht.
N eu m a n n .

StrafrecktSvfiege .
FahndlmgSjurücknahme .

M .107. Nr . 2985 . W i e S I o ch.
I . U . S .

gegen
Otto Eisele von Dettingen,

wegen Diebstahl«, Betrug « und Fäl¬
schung . ,

Wir nehmen unser AuSschreibcn vom 2 . September
v . I, , Nr . 7919 , zurück , da Otto Eisele inzwischen
verhaftet und cingeliefert wurde.

Wiesloch, den 6. April 1870 .
Großb . bad . Amtsgericht.

A . Exter .
Urtheilsverküuvuugeu .

M .83. Sect . IlI . e . J .Nr . 519. Karlsruhe .
Durch bestätigtes kriegsgerichtlichesUrth .il vom 1 . d .
MtS . wurde der Musketier de« 5 . Infanterieregiments
Karl Friedrich H en » von Hörtingen der Desertion
für schuldig erklär: und zu einer Geldstrafe von zwei¬
hundert Gulden und in die Kosten verurtheilt .

Hiervon geschieht dem Flüchtigen auf diesem Wege
Eröffnung.

Karlsruhe , den 6 . April 1870 .
Großh . bad . Divisions -Gericht.

Der Der
DivifionS-Cvmmanbeur : Divifions -Auditenr :

I . A. A. : Litschgi .
v . Beyer ,

Generallicutenant .
M .90. Nr . 2954 . Gernsbach .

Z. U. S . gegen
Fahrkanonier August Schoch von
Selbach,

wegen Desertion,
wird

erkannt :
ES sei da « unterm 13. November 1867 erlassene

Contuniacralerkenntniß , sowie die unterm 14. Septbr .
1867 angeordnete VermözenSbeschlagnahme wieder
ausznheben.

Gernsbach , den 7 . April 1870.
Großh. bad. Amtsgericht.

Fr . Malleb rein .
M .124 . Nr . 5125 . Bruchsal . Die mit diessei¬

tigem Beschluß vom 25 . November v . I . verfügte
Beschlagnahmeauf da« Vermögen de- Christian En¬
gelhard Barth von UnteröwiSheim wird hiermit wie¬
der ausgehoben .

Bruchsal , den S. April 1870.
Großh . bad. AmlSgericht.

vr . Schütt .

Verwarttung»s«achen.
» olizrisachrn .

N.609. Nr . 2425 . Breif » ch. Dem ledigen
Erhard Bizenhofer von Nothweil wurde ein Paß
zur Reise nach Amerika ausgestellt, nachdem sich dessen
Vater Trudpert Bizenhofer von Roth « eil für
etwaige Schulden desselben sammtverbindsich haftbar
erklärt hat.

Breisach , den 8. Aprit 1870.
Großh. bad. Bezirksamt.

Schindler .
N .608 . Nr . 2426 . Breisach . Dem ledigen

Ferdinand Senn von Roihweil wurde ein Patz zur
Reise nach Amerika ausgestellt , nachdem sich dessen
Stiefvater Ferdinand Burkhart , Martin 'S Sohn ,
von Rothweil sür etwaige Schulden desselben sammt-
verbindlichhaftbar erklärt hat .

Breisach , den 8 . April 1870.
Gr » ßh . bad. Bezirksamt.

Schindler .
N .605 . Nr . 3180. Müllheim . Mathias Früh

von Seefelden beabsichtigt , nach Amerika ausz;^ )an-
dern. Wer -an denselben einen Anspruch zu machen
hat » wird aufgefordert , ihn gerichtlich oder außerge-
richrlich

binnen 8 Tagen
geltend zu machen , da nach Abtauf dieser Frist der
Reisepaß ausgestellt werden wird .

Müllheim , den 9. April 1870.
Großh . bad. Bezirksamt.

Sachs .
N .606. Nr . 2745 . Ep pingen . Di « ledig«

Karolin « Frank von hier erhielt heute einen Paß zur
Reise nach Amerika , nachdem sich deren Vater Aron
Frank für etwaige Schulden verbürgt hat.

Epvingen , den 9. April 1870.
Großh . bad. Bezirksamt .

L e n tz.
N .607. Nr . 3/34 . Lahr . Der ledige Mar

Vieser , Schuhmacher, und Gustav Biescr , Bäcker ,
Beide von hier , beabsichtigen , nach Amerika auSzu-
wandern . Etwaige Gläubiger derselben werden auf -

gesorderl , ihre Ansprüche
binnen acht Tagen

entweder außergerichtlich oder vor Gericht zu wahre» ,
da nach Ablauf dieser Frist die Reisepässe auSgefolgt
werden.

Lahr, den 9 . April 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt.

P ä ß l e r.
Gemeindesacheu.

N .573. Nr . 5392. TaubrrbischofSheim . Wir
machen hiermit öffentlich bekannt , baß Herr Bürger¬
meister Josef Schmitt , alt, von Beckstein als solcher
wieder gewählt und nach erfolgter Staatöbestätigung
heute verpflichtet, worden ist .

TauberbischosSheim, den 8 . April 1370.
Großh . bad. Bezirksamt ,

ftr . S ch m r e d « r .
N.574. Nr . 5430. TauberbischofSheiw . Wir

machen hiermit öffentlich bekannt , daß Herr Ignaz
Gärtner von Zimmern als Bürgermeister dieser Ge¬
meinde gewählt und nach erfolgter Staatsbestälrgung
heute verpflichtet worden ist.

TauberbischosSheim, den 9. April 1870.
Großh. bad. Bezirksamt,

vr . Schmieder .
vllt . Link .

Vermischte Bekanntmachungen.
N .237. Nr . 295 . Mannheim .

Eistubohllbim iu Mannheim.
Mit höherer Ermächtigung setzen wir einen Therl

der sür dm hiesig :» Bahnbau alsbald nöthig fallenden
Mauer - und Steiirhoner - Ardeit , im Betrag von
43 .842 fl. 9 kr. einer öffmilichen Vergebung au» , und
bestimmen als Termin zur Einreichung von Angeboten

Mittwoch den 20 . April d . I . ,
Vormittags 10 Uhr .

Die Angebow müssen versiegelt und mit der Auf¬
schrift „Mauer - und Steüihauer - Arbeil" versehen , so¬
wie nach Prozenten des hier ausliegendcn Kosten¬
anschlags gestellt sein .

Mannheim , den 5. April 1870.
Großh. Eisenbahnbau-Jnspektion.

S t e i n a m .
R .477 . Mahlberg .

Steigerungs -Ankün¬
digung.

Aus der Gantmasse des Kaufmanns Hugo Pfaff
von Kippenheim werden am

Mittwoch den 4. Mai 1870 ,
Nachmittags 3 Uhr .

auf dem Rathhause daselbst nachgenannte Liegenschaf¬
ten der Gemarkung Kippeuheim zufolge gantrichter¬
licher Verfügung einer öffentlichen Versteigerung auS-
gesetzt und als Eigenthum endgilug zugeschlagen , wenn
mindestens der Schatzungsprei « geboten wir- , als :

1) Eine zweistöckige Behausung mit Stallung ,
Scheuer, Garten , Hosraiche, Hintergebäude und
übrigen Zugehörden , mitten in Kippeuheim ge»
legen , neben Engelwirlh Stulz und Kaufmann
Wachenheimer, angeschlagen zu . . 5500 st.

2) ca. 6 ' /r Viertel Ackerfeld , bestehend in 6 Jte « ,
und angeschlagen zu . 1360 st.

3 > 1 Viertel Wiesen , angeschlagen zu . . 230 fl.
4) 2 Haufen Reben, angeschlagen zu . . 600 fl.
Mahlberg , den 28. März 1870.

Der Großh . Notar
Karl Langer .

SrllLL. Müllheim .

Weinoersteigerung .
Im Auftrag der Erbm der

seligen I . A. Blank « nh » rn
Wittwe vonMüllheim werden am

Montag den 2. Mai 1870 ,
Vormittag « 1 » Uhr ,

in der Kanzlei de» Unterzeichneten Notar », neue Straße
nächst dem Keller, in dem die Weine lagern , nachver-
zeichnete , reingehaltene Markgräfler -Wein « öffentlich
versteigert:

52 Ohm 1834r,
45 Ohm 1859r,
40 Ohm 1859r.
40 Ohm 1862r ,
42 Ohm 1859k,
42 Ohm 1862r ,
66 Ohm 1862r.

Proben werden vor der Versteigerung am Fasse !v«r«
abreicht.

Müllheim , den 28. März 1870.
H. - Müller , Notar .

Druck »nd vt .rla- d»r E. Vr«»» ' sch « > Hofbuchdruckersk
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